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Kurztitel 
 
„Förderrichtlinie über die Gewährung von Zuwendungen aus dem Initiativfonds 
Gemeinwesenarbeit„ 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister beschließt gemäß Anlage 2 der Drucksache die „Förderrichtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen aus dem Initiativfonds Gemeinwesenarbeit“. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 
Organisationseinheit  V/02 Pflichtaufgabe  ja X nein 
 
Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
   ja, Nr.  X nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  JA  NEIN X 
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 
Budget/Deckungskreis:   

 

I. Aufwand (inkl. Afa) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

B. Investitionsplanung 
Investitionsnummer:   
Investitionsgruppe:   

 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
20...         
20...         
20...         
20...         
Summe:   

 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 
davon Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 

veranschlagt Bedarf 
gesamt:         
20...         
für         
20...         
20...         
20...         
Summe:  

 
V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 
 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 
  Anlage Kostenberechnung 
 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 
  Anlage Folgekostenberechnung 

 
C. Anlagevermögen   
Investitionsnummer:      Anlage neu 
Buchwert in €:      JA 
Datum Inbetriebnahme:       

 
Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

bitte ankreuzen Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
Zugang Abgang 

20…           
 
federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich 

Sachbearbeiter 
Frau Ziegler 

Unterschrift AL / FBL 
Herr Dr. Gottschalk 

 
Verantwortliche(r) 
Beigeordnete(r)  Unterschrift        Herr Brüning 

 
 
  
Termin für die Beschlusskontrolle 25.10.2013 
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Begründung: 
 
 
Zum 01.07.2012 ist die überarbeitete Dienstanweisung 02/03 – Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen aus Haushaltsmitteln der Landeshauptstadt Magdeburg und zur Überwachung der 
erhaltenen und gewährten Zuwendungen im Rahmen des zentralen Fördermittelmanagements – in 
Kraft getreten. Das hat die Überarbeitung der Förderrichtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen aus dem Initiativfonds Gemeinwesenarbeit (FRL GWA) zur Folge.  
 
Zugleich werden aufgrund der Erfahrungen im Umgang mit der Förderrichtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen aus dem Initiativfonds Gemeinwesenarbeit weitere 
Überarbeitungen vorgenommen. 
 
Aufgrund der Hinweise des Fachbereiches Finanzservice, Fördermittelmanagement, wurde der 
Aufbau der Förderrichtlinie teilweise neu strukturiert. 
 
Folgende Änderungen sind enthalten: 

- Der Begriff „Bürger“ (Deutsche ab 16 Jahren) wurde durch den Begriff „Bewohner“ ersetzt, 
damit sich alle zivilgesellschaftlichen Akteure zur GWA-Arbeit angesprochen fühlen. 

- Es wurde eine Präambel eingeführt, um für Antragsteller grundsätzliche Informationen zur 
Förderung an den Anfang der Förderrichtlinie zu stellen. 

- Die Möglichkeit einer einmaligen Zahlung für tatsächlich entstandene Sachausgaben der 
Sprecher für die Koordination der jeweiligen AG GWA wurde eingeführt.  (Grundlage: 
„Positionspapier zur weiteren Entwicklung der Arbeitsgruppen Gemeinwesenarbeit in der 
Landeshauptstadt Magdeburg“ – siehe Anlage 2 der DS0168/11). (Anlage 1, Ziffer 3.1) 

- Es wird explizit auf die Einhaltung der Anforderungen an eine Arbeitsgruppe zur 
Entwicklung und Unterstützung der Gemeinwesenarbeit (nachfolgend AG GWA genannt) 
zur Inanspruchnahme von Haushaltsmitteln verwiesen. (Anlage 1, Ziffer 4.1) 

- Es wird eine eindeutige Regelung zur Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmebeginn 
während der vorläufigen Haushaltsführung getroffen. (Anlage 1, Ziffer 6.1.5) 

- Es erfolgte eine Präzisierung folgender Sachverhalte:  
o Anforderungen an die AG GWA (Anlage1, Ziffer 4.1),  
o Antragsverfahren (Anlage 1, Ziffer 6.1),  
o Auszahlungsmodalitäten und Verwendungsnachweis (Anlage 1, Ziffer 6.3) 

 
In der Anlage 1 wird die synoptische Gegenüberstellung der bisherigen und der neuen Version 
dargestellt. 
Die Anlage 2 weist die „Förderrichtlinie über die Gewährung von Zuwendungen aus dem 
Initiativfonds Gemeinwesenarbeit“ mit den eingefügten Änderungen als zu beschließende 
Lesefassung aus. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Synopse zur Änderung der Förderrichtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 

aus dem Initiativfonds Gemeinwesenarbeit 
Anlage 2: Förderrichtlinie über die Gewährung von Zuwendungen aus dem Initiativfonds 

Gemeinwesenarbeit 
 
 




